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Allgemeiner DberfhleffcherOtneiger 


Neunter Jace Drittes Quartal. 
— 


Nro. 55. Ratibor, den 10. July 1819. 


Ant wort. Karren muß das Mädchen mit Ge: 


duld; — 
Noch dem Englischen nnn Denn dem Mann' nur ziemt es zu begehren; 


Doch das Weib, muß weigernd ſtets ver⸗ 


Als, wenn ein Mädchen freundlich 


wehren; ) 
— So nur wird die Gunſt d 
um 
Soll man ſich fofort im fie verlieben? — Nd de Huld * ſchönſten 


Sagen Sie! wo ſteht denn das geſchrieben, 


Daß man lieben müßte unbedingt! en 
„ Wahrſcheinlich hat Kant feinen Satz: 


eee ſtets nach Maͤdchen⸗ nder Mann iR begehrend, das Weit 
Gunſt, uverweigernd zc.“ 
Machte en ERBE Bien erringen; son dieſem Dichter entlehnt, der diesen 
il fi) ein Mädch r aufs Saß fo ausdrückt. 
Doch, wi e . en mi Tie ee, (nehmlich der Männer) to be 
ringen, 


forward and pushing; 


D, dann wird zu Schanden ihre Kunſt! »Tis yours, to aſſect a disdain. 


e ER Rob E ER a a / 
Schbn und jung auch, muß das Mäb- inter. Diefi wird zu Beantwor⸗ 
= “pen ſon, SE 15 5 — und zu 
Das in Liebe einſt mir ſoll gefallen; bekannt gema 2 — ndniſſe hiemit 


Doch wenn Früchte ſelbſt vom Baume ee | Br 
O, die müffen überreif ſchen fern. BER 2 


ie Dee . 
a Ein junger Mann, welcher feit n 

5 8 n e 

i iner Herrſchaft in Dienſten geſtanden hat, 

Nach einer Beichtt. wünſcht einen Anker Dienf en 
8 kommen. Sein letztes Zeuguiß ſpricht ſehr 
Der Pater. vortbeilhaft für ihn. Die Redaktion 

Buͤhen mußt du jetzt dein fündig Leben, 7 Fr l. Anzeigers weiſt den⸗ 

2 7 2 2 5 * 
Soll dir Gott die Suͤnden einſt vergeben! Ratibor den 6. July 1819. 


Der Bußfertige. 
Schwer zu buͤßen hab ich vorgenommen, 


Denn ich hab mir jetzt ein Weib genom⸗ 
men. 


Anzeige. 
Die Herrſchaft Toſt ſoll entweder im 
; Ganzen oder in kleinen Parzellen verpachtet 
Y m. werden. Zu dieſem Behuf iſt ein Licita⸗ 
tiond = Termin 7 
’ 2 E d. M. 4 
1 vor dem dortigen Gerichts ⸗ Amte aube⸗ 
- 3 raumt worden, wozu Pachtluſtige hiermit 
Aufloͤſung der Charade in No. 53. eingeladen werden. 
g r Auſchlaͤge und Bedingungen find bey 
z Federleicht. 7 dem —.— Wirthſchafts ⸗Amte täglich 
einzuſehen. 8 
owa den 3. July 1819. 


Ehriſtophsky, 
* ber⸗Amtmann. 


8 * 


An ; e i 9 e. i 
Die Sommer ⸗ Ferien des Königlichen 


Gymnaſium zu Ratibor währen in dieſem =, 
Jahre vom gten bis 22ſten Auguſt. Vom N Sa 
23ſten Auguſt an wird der Unterricht wieder n zeig e. 


zu Michaelis beſchloſſen. Mit dem Iten hörigen Schulkenntniſſen kann als 


in Ne und mit der offentlichen Prüfung a junger Menſch von 1 Familie 
October beginnt ſodann der neue Lehrgang 5 der Landwirthſchaft ein unentgeld⸗ 


* 


liches Unterkommen auf dr da re, bey 
einer Herrſchaft finden. 3 95 


Nach: 
weifung ertheilt auf poſtfreye Anfragen 1 
die Redaction des Oberſchleſ. Anzeigers. 

Ratibor den g. July 1819. s a 


| 219 
e 
Der Joh. Kruſch aus Kokoſchütz 
iſt nicht mehr bei mir in Lehrjahren, daher 
erſuche jedermann ſolchem für meine Rech⸗ 
nung nichts zu verabfolgen. ; 


ee. Joh. P. Kneuſel. 
FFT ee a 
Die Sate cen Inſpectloeonen Aue tie n. 

den 20 dieſes. Die zu dem Nachlaſſe der abgelebten 


denachrichtiget hierdurch, d 
ö bor 


b ber, 
Gattungen Rindvieh modo 


licitationis verkauft werden, wozu Lieb⸗ 

haber der Rindoiehzucht Höflichft einge⸗ 

laden werden; der Aufaug wird um 10 Uhr 

Vormittags gemacht. 8 

s 8 Sie 
Oberamtmann. 


Anzeige. 5 

Wenn ein junger Menſch von guter 
Erziehung und gehörigen Schulkenntniſſen 
Luſt hatte die ug zu erlernen, fo 
kann ſolcher eine Stelle finden. Wo? — 
erfährt man auf portofreie Anfragen durch 
die Redaction des Oberſchl. Anzeigers. 


Ratibor den 8. July 1819. 


Anzeige. 
Endesunterſchriebener hat noch einige 
Stunden frei, welche er dem Unterricht 


im Clavier - und Violin⸗Spielen wied men 


kann: er zeigt dies hierdurch gehorſamſt an. 


Ratibor den 9. July 1819. 
F. A. Kriskowsky. 


— k 


Frau Amalia verehel. Schusder geb, 
Hennig e Effecten, beſte⸗ 
hend in Silber, Waͤſche, Kleidungsſtücken, 
und Meubles, ſollen auf den Antrag der 


Erben in dem, dazu auf den 23ten 


July c. a. früh um 9 Uhr, in der Mob: 

nung der Frau Syndicus Hennig hie⸗ 

ſelbſt, anberaumten Auctions⸗Termine ge⸗ 

gen gleich baare Bezahlung an den Meiſt⸗ 
iethenden öffentlich verkapft werden, zu 

welchem Kaufluſtige hiermit vorgeladen 

werden. 

Loslau den 26. Juny 1819. 

Das Kameral⸗ Gerichts = Amt 
der Freien Minder⸗Standes⸗ 

herrſchaft Loslau. 


Subhaſtations = Anzeige. 
Die Obermühle von Deutſch⸗ Cra⸗ 
warn von 4 Gängen, einer Brettſchneide⸗ 
und Oehl⸗Muͤhle, zu welcher 79 und ein 
halber Breslauer Scheffel Acker, ein großer 
Obſtgarten, und 14 Scheffel Wieſewachs 
ehbren; die dabei befindlichen Wohn: und 
WWirchf afts⸗Gebaͤude durchgehends maſſiv 
und in gutem Bauſtande ſind, das ganze 
Etabliſſement aber auf 4271 rthlr. 22 fal. 
detaxirt worden iſt, — toll fchuideubalber 
öffentlich in dem peremtoriſchen Termine 
den rten October c. in der Gerichts⸗ 
kanzelei zu Deutſch-Crawarn ver⸗ 


E19 


kauft werden, wozu Kauffuſtige und Zah⸗ 

lungäfühige eingeladen werden. 5 

4 Kobſchl den 7. Mai 1819. 

Das Gerichts ⸗ Amt von Deutſch⸗ 
Crawarn. 


——ů — 


Anzeige. 

Eine Wittwe von guter Bildung, die 
die laͤndliche Hauswirihſchaft gut verſteht, 
wünſcht als Wirthſchafterin entweder dei 
einer Herrſchaft auf dem Lande oder auch 
in der Stadt ein gutes Unterkommen zu 
finden, jedoch mit der Bedingung daß es 
ihr geſtattet ſeyn muß ihr dreijaͤhriges Kind 
bei ſich zu behalten. g h 

Das nähere erfährt man durch die 
Redaction des Oberſchl. Anzeigers. 
Ratibor den 2. July 1819. 


Erklärung. 


Der Staatsbuͤrger Wolf Braun 


aus Ratibor — deſſen gegenwärtiger 
Wohnort aber mir unbekannt iſt — hat 
einen, von mir vi feine Nahmen im 
Jahre 1818 ausgeſtellten Wechſel über 
400 Rthl. Cour. (den 20. Septbr. d. J. 
zahlbar) in Handen, den ich hiermit öffent- 
lich für ganz ungültig erklaͤre, und warnige 
Jedermann, dieſen Wechſel auf irgend 
eine Art anzunehmen, indem der gedachte 
Wolf Braun durchaus nichts darauf zu 
fordern hat. 2 N 
Ober Marklowitz den 2. July 1819. 


v. Harraſchowsky. 


1 eig e. 
Das Dominium Loslau bietet hier⸗ 

mit 1. 1 
m Kaufe an; Kaufluſtige könne 

5 jeder 95 in Yagenfpei Fe 
Loslau den 2. July 1 


— — 


Betreides Preife zu Katibor pro Bres⸗ 
lauer Scheſſel, in Courant. 


Wei⸗ Rog⸗ 
zen. gen. 
R. sgl. N. fal. J; 


Beſſer ] 1,27] x) s 20026 1ſ25 
2211 5 —1244—.— 


Mittel 1 


—ů —— — 


Seld⸗ und Effecten⸗Courſe von Breslan 
vom 3. July 1819. | Pr. Cour. 
» St. Holl. Rand⸗ Dukat. 
s ° I Kaiferk. ditto 
s Orb. wichtige ditto 
p. 100 rtl. ] Friedrichs d'or 
s Pfandbr. v. roco rtl. 


rtl. 4 fal. — 


110 rtl. — ggr, 
107 rtl. — ggr. 


s ditto soo rtl. — gar. 
ET bitte 100 rtl. — ggr. 
550 fl. [Wiener Eid. Sch. — rtl. agr. 


N | 8 272 
Die Inſertions⸗Gebühren betragen 8 Dor. Cour. pro Spalten + Zeile. 


* 


